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	 Freitag

Treffpunkt im Café Kunstverein, zen- 
tral in der Altstadt gelegen. Hier gibt‘s Süßes 
und Deftiges nach Slow Food-Manier.
Steinernes Haus am Römerberg, 60311 FFM, 
www.fkv.de 

Anmeldung & Sektempfang im Mu- 
seum für Angewandte Kunst Frankfurt 

Begrüßung: Stadträtin Dr. Manuela 
Rottmann, Schirmherrin des Kongresses

Prof. Dr. Armin Reller, Universität 
Augsburg: ‚Produktdesign mit zukunftswei- 
senden funktionalen Materialien‘. Öffentli-
cher Vortrag im Rahmen von come closer.

Diskussion. Moderation: Lutz Diet-
zold von Hessen Design e.V.

Get-Together & Ausstellung mit Bio- 
nade und Snacks von Kaisers Bio-Bäckerei

	s onntag

Gemeinsames Frühstück im Café 
Kunstverein.

Führung im Museum für Angewand-
te Kunst durch die Sonderausstellung ‚Rays 
of Light – Rita Grosse-Ruyken‘.
www.angewandtekunst-frankfurt.de

oder
Geopfad ‚Stadt-Land-Fluss‘: entlang 

mehrerer Stationen bekommt man Einblicke 
in geowissenschaftliche Themen entlang der 
Nidda. Sonderführung durch die Römerstadt-
Siedlung des Architekten Ernst May und Be-
such der ‚Frankfurter Küche‘.
www.geopfad-frankfurt.de, 
www.ernst-may-museum.de

Abreise. Die Regionalgruppe wünscht 
eine gute Heimreise!

	

ort

Das Museum, eines der international 
bedeutendsten Museen seiner Art, wurde 
1877 gegründet. Die heutigen Sammlun- 
gen umfassen 5.000 Jahre Geschichte ver-
schiedener Kulturen und beinhalten euro-
päisches Kunsthandwerk vom 12.-21. Jahr-
hundert, Design, Buchkunst und Graphik, 
Islamische Kunst sowie Kunst und Kunst-
handwerk Ostasiens.

Der Bau des Architekten Richard 
Meier lädt den Besucher zu Begegnung und 
Kommunikation ein und eröffnet immer 
wieder neue Blickwinkel auf historische 
Zeugnisse und modernes Raumgefüge. 
Museum für Angewandte Kunst Frankfurt, 
Schaumainkai 17, 60594 Frankfurt 

Mittagessen mit feiner Bio-Küche 
aus dem Hause Silberlöffel.

df-Mitgliederversammlung. Nur für 
Mitglieder.

Freizeit! Ausführliche Angebote aus  
Gastronomie und Kultur sind den Kongress-
unterlagen zu entnehmen.

City-Tour durch Frankfurt – bequem 
per Velotaxi oder per Segway-Parcour mit 
City-Guide in den Nizza-Gärten direkt am 
Main.
www.frankfurtlounge.de/Segwaytour.htm

Gemütliches Beieinander & Chillen 
in einer Frankfurter location

Haus der Jugend (Jugendherberge)  	  
DZ mit DU/WC inkl. Frühst. 	 31,– E/Pers.
DZ mit Waschbecken  „	 26,– E/Pers.
Preise ab 27 Jahre; jüngere Gäste zahlen 
den jeweils gültigen Juniorpreis. Bettwä-
sche wird gestellt, Handtücher sind mit-
zubringen. Infos und Buchung über die 
df-Geschäftsstelle. Begrenztes Kontingent, 
das bis 07.08. freigehalten wird.
Nähere Infos unter info@purpledesign.de
Deutschherrnufer 12, 60594 Frankfurt, 
www.jugendherberge-frankfurt.de

Design erstreckt sich in heutiger Zeit 
auf die Gestaltung sämtlicher Lebensberei-
che: die Herausforderung besteht in der 
Abbildung komplexester Systeme. Design 
ist heute weit mehr als die Gestaltung von 
Produkten und Grafiken: nachhaltige De-
signprozesse entwickeln sich zunehmend 
in Verbindung mit Marketing, Produktion 
und Vertrieb zu ganzheitlichen Konzepten. 
Und diese müssen effizient sein – ein Ge-
flecht aus Realisierbarkeit, Anwendung 
und Wirtschaftlichkeit bilden hierfür die 
Grundvoraussetzung.

Nachhaltige Designstrategien verei-
nen – gerade jetzt in der Krise – viele Vor- 
teile: sie bieten Innovatives, das wirtschaft- 
lich interessant ist. Nachhaltigkeit als Siegel 

Der Kongress ‚designtrans >fair‘ 
möchte den Diskurs anregen: den öffent-
lichen Diskurs, den zwischen den verschie-
denen Design-Disziplinen, zwischen den 
GestalterInnen. Der Fokus des Kongresses 
liegt auf dem Transfer künstlerischer und 
kultureller Sensibilität, auf neuen Frage-
stellungen und Sichtweisen, auf neuen Lö-
sungsansätze und Strategien.

Eine dabei durchaus existentielle 
Fragestellung ist, inwieweit wir kreative 
und technologische Potenziale mobilisie-
ren müssen, um mit nachhaltigen Gestal-
tungskonzepten und langfristig angelegten 
Designstrategien in Zukunft überzeugen zu 
können.

für die Unternehmenskultur hat das Zeug 
zum Wettbewerbsfaktor, zum Standortfak-
tor. Designprozesse im Nachhaltigkeitsbe-
reich werden zukünftig für dauerhaften 
wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmen 
mitentscheidend sein!

‚designtrans >fair‘ ist der Fachkon-
gress 2009 des designerinnen forum (df) 
e.V., der von der Regionalgruppe Hessen 
ausgerichtet wird. Er versteht sich auch als 
ein Höhepunkt der  laufenden Lecture Serie 
‚come closer – verantwortliches Design im 
Fokus‘ – einer besonderen Kommunikati-
onsplattform: durch das Zusammentreffen 
von Vorträgen, Diskussionen und positiven 
Objektbeispielen sollen neue Denkweisen 
vermittelt und Tätigkeitsfelder im Design-
bereich dargestellt werden.
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Museum für Angewandte Kunst Frankfurt

Anmeldeschluss: 15.08.2009

Open end im Fichtekränzi, einer ty-
pischen Frankfurter Apfelweinkneipe.
Wallstraße 5, 60594 Frankfurt,
www.fichtekraenzi.de

	s amstag

Einlass im MAK. Bitte vorher im Ho-
tel frühstücken.

Feyza Morgül, Fa. OperaCivil: ‚Stra-
tegische Kommunikation – nachhaltig und 
zukunftsfähig‘.

Dipl.-Des. Dorothea Hess, Fa. Design- 
büro Dorothea Hess: ‚Druckreif – Grün Dru-
cken‘. 

Peter Unfried, Journalist, Autor und 
stellv. Chefredakteur der taz: ‚Der Neue Öko – 
Lebensglücksmodell des 21. Jahrhunderts‘. 

Diskussion. Moderat.: Peter Unfried

unterbringung (Vorschläge)

Villa Orange (BIO-Hotel)  	  
Classic-EZ inkl. Bio-Frühstück	 79,– E/Zi.
Deluxe-DZ  „	 99,– E/Zi.
Begrenztes Kontingent zu Sonderpreisen, 
das bis 21.08. freigehalten wird. Buchung 
direkt beim Hotel unter ‚come closer‘.
Hebelstraße 1, 60318 Frankfurt,  
tel +49 (69) 40584-0, www.villa-orange.de
Motel One (Design-Hotel)  	  
EZ zzgl. Frühst. 7,50 E/Pers.	 59,– E/Zi.
DZ  „	 74,– E/Zi.
Begrenztes Kontingent, das bis 11.08. frei-
gehalten wird. Buchung direkt beim Hotel 
unter dem Stichwort ‚come closer‘. 
Hanauer Landstraße 142, 60314 Frankfurt, 
tel +49 (69) 130 2578-0, www.motel-one.de

Gebühren

bis spätestens zum 15.08.:
df-Mitglied

df-Studentin

Nicht-Mitglied*

Student/Studentin*

Die Kongressgebühr beinhaltet:
> �Teilnahme am gesamten Kongress-

Programm
> ausführliche Tagungsmappe
> Sektempfang am Freitagabend
> Mittagssnack und alle Pausengetränke
> Führung durchs MAK am Sonntag
> Geopfad-Führung am Sonntag

Nicht im Preis enthalten sind:
> �Übernachtung
> City-Tour/Parcour am Samstagabend
> Abendessen am Samstag
> Brunch am Sonntag

Ich überweise den Kongressbeitrag in Höhe 
von              spätestens zum 01. September 
auf das Konto:

designerinnen forum e.V.
Sparkasse Koblenz
Konto: 900 753 5
BLZ: 570 501 20
Stichwort: Kongress Frankfurt + Name

Sollte ich oder eine Ersatzperson den Kon-
gress nicht antreten können, so werden bei 
Stornierung bis zum 31.08.09 50 % des Kon- 
gresspreises fällig.
Bei Stornierung ab dem 01.09.09 ist der vol-
le Kongresspreis zu entrichten.

* Mit unserem df-special kommen Designerinnen, die 
bisher kein df-Mitglied sind, in den Genuss einer kosten- 
losen df-Mitgliedschaft bis Jahresende und dem damit 
verbundenen ermäßigten Kongresspreis von 160,– E 
(80,– E für Studentinnen). Die Mitgliedschaft ist an ein- 
en Jahres-Mitgliedsbeitrag von 150,– E (erm. 75,– E) 
gebunden und frühestens zum Jahr 2011 kündbar.
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verantwortliches
design

Anmeldung

Referentinnen und Referenten

Schirmherrin

df-Kurzportrait

Prof. Dr. Armin Reller studierte Che-
mie an der Universität Zürich und ist Pro-
fessor für Festkörperchemie, Materialwis-
senschaften und Ressourcenstrategie an der 
Universität Augsburg. Als aktives Mitglied 
in mehreren Kommissionen und Gremien 
ist er u.a. Vorstandssprecher des Wissen-
schaftszentrums Umwelt und Herausgeber 
der Zeitschriften GAIA – Ecological Pers-
pectives in Science, Humanities, and Eco-
nomics (oekom-Verlag) sowie Progress in 
Solid State Chemistry (Elsevier).

Feyza Morgül mit Magistra in Politik- 
wissenschaft, Philosophie und Soziologie 
betreut ihre Kunden mit ihrer langjährigen 

Herzlich Willkommen zum Kongress 
des designerinnen forum e.V. Als ich An-
fang des Jahres die Schirmherrschaft für 
die Frankfurter Reihe ‚come closer‘ über-
nommen habe, konnte ich mir noch kaum 
vorstellen, welchen Schwung die Sache 
entwickeln würde. Nachhaltigkeit im De-
sign ist offenkundig kein Nischenthema 
mehr. Viele in der Branche wollen nicht nur 
den Zeitgeist aufgreifen, sondern in ihrer 
jeweiligen Sparte selbst Veränderungen 
bewirken. 

17 Jahre nach dem Umweltgipfel von 
Rio sehe ich, wie sich nun überall in der 
Stadt solche Netzwerke bilden – eine neue 
‚Lokale Agenda‘, die weit über Öko- und Fair- 
Trade-Initiativen hinausreicht. Ihre Kennt-

inhalte

Das international agierende designer- 
innen forum e.V. (df) steht Gestalterinnen 
aller Berufssparten als Kommunikations- 
und Aktionsplattform offen und bietet eine 
Vielzahl öffentlicher Kontakt- und Präsen-
tationsmöglichkeiten. 

Seit seiner Gründung 1992 hat sich 
das Forum als wichtiger Impulsgeber in der 
Designlandschaft etabliert. 

Es fördert Kooperationen zwischen 
Designerinnen, Industrie, Wissenschaft und 
kulturellen Institutionen. 

Das Netzwerk steht für das intensi-
ve Gespräch und den Diskurs, um Konzepte 
und Projekte von Frauen in den Blickpunkt 
des gesellschaftlichen Interesses zu rücken.

nisse und Einflussmöglichkeiten, sei es im 
Design, in der Kommunikation oder in der 
Forschung, sind für diese neue Bewegung 
eminent wichtig. Im Klimaschutz haben 
wir als Stadt immer noch mit dem Klischee 
zu kämpfen, Passivhäuser oder Stromspa-
ren seien „uncool“. Doch wenn die Design-
Avantgarde auf zukunftsfähige Materialien 
und Produktionsprozesse setzt, wenn die 
kreativsten Köpfe im Kommunikations- und 
Informationsdesign Fairness und Ressour-
censchonung zu ihrem Anliegen machen, ge- 
lingt der Paradigmenwechsel. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
viele interessante neue Impulse auf Ihrem 
Kongress. Die Stadt Frankfurt freut sich, Sie 
hier zu Gast zu haben.

nachhaltigkeit  im verein

Der Anspruch ökologisch, sozial ver-
träglich und wirtschaftlich nachhaltig zu 
agieren ist in der Vereinssatzung des desig-
nerinnen forums e.V. festgelegt. Diese be-
sondere gesellschaftliche Verantwortung 
ist seit der Gründung eine freiwillige 
Selbstverpflichtung der Designerinnen. Im 
Handlungsspektrum ihres Designbereiches 
gestalten sie langlebige, ressourcenscho-
nende und benutzerfreundliche Produkte 
und bieten entsprechende Konzepte und 
Beratung an.

Dieses nachhaltige Engagement wird 
durch die Vortragsreihe ‚come closer – ver-
antwortliches Design im Fokus‘ vertieft, 
das hierfür mit der Weltdekade der Verein-
ten Nationen ausgezeichnet wurde.

veranstalter

designerinnen forum e.V.  
Simarplatz 6  
50825 Köln
tel  +49 (221) 205338 - 62 
fax +49 (221) 205338 - 63
office@designerinnen-forum.org 
www.designerinnen-forum.org

organisationsteam 
Cornelia Dollacker (Projektleitung), Ulrike 
Schneider (Organisation, Gestaltungskon-
zept). Sabine Seifert, Monika Schwab und 
Dorothea Hess (Organisation).

Umwelt und ausgezeichnet vom Wupper-
tal-Institut. Seit 2007 erstes Designbüro in 
der Umweltallianz Hessen. Gastdozentin an 
der ecosign in Köln.

In ‚Öko. Al Gore, der neue Kühlschrank 
und ich‘ (Dumont) beschreibt er seine per-
sönliche Entwicklung vom Hedonisten der 
90er zum verantwortungsbewussten Öko-
Konsumenten des 21. Jahrhunderts. Er plä-
diert für einen Öko-Faktor im Lebenstil: „Es 
geht nicht um tugendhaftes Verhalten. Es 
geht auch nicht allein um CO2-Minderung. 
Es geht um eine neue Klimakultur. Das 
Motto: Lebe wild und emissionsfrei.“

Peter Unfried lebt mit einer Frau, 
zwei Kindern und  Drei-Liter-Auto in Berlin.

Prof. Dr. Armin Reller

Dr. Manuela Rottmann, Dezernentin für Umwelt und Gesundheit, Stadt Frankfurt am Main

Peter Unfried

PR-Erfahrung für mehr ethische Werte und 
gesellschaftliche Verantwortung. 

Ihr PR-Büro OperaCivil berichtet 
durch Medienarbeit und strategische Kom-
munikation an ausgewählte Zielgruppen. 
Kernthemen sind Nachhaltigkeit, Zukunfts-
fähigkeit, Ethik sowie ökologische und so-
ziale Verantwortung – für eine gute Real-
gesellschaft.

Seit über 30 Jahren engagiert sich 
Dorothea Hess im Bereich Nachhaltigkeit. 
Bereits als Mitgründerin von ‚hess natur‘ 
zählt sie zu den Pionieren, ebenso wie in 
dem Forschungsprojekt ‚earthCOLORS® kon-
sequent ökologische Druckfarben‘, geför-
dert von der Deutschen Bundesstiftung 

Wir danken unseren Sponsoren & Partnern

Auszeichnung für ‚come closer‘

M.A. Feyza Morgül

Dipl.-Des. Dorothea Hess

designerinnen forum e.V.
Geschäftsstelle  
Simarplatz 6  
50825 Köln
fax +49 (221) 205338 - 63

Ich möchte folgende Angebote nutzen:
	 Ich möchte das df-special buchen
	 Ich möchte Kinderbetreuung in An-
spruch nehmen. Für          Kind/er im Alter 
von           Jahr/en.

Ich melde mich an für…
	 City-Tour mit dem Velotaxi (15,– E)
	 Parcour mit dem Segway (15,– E)
	 Frühstück am Sonntag
	 Führung im MAK am Sonntag
	 Geopfad am Sonntag

Anmeldung per Fax oder Post an: Hiermit melde ich mich verbindlich für designtrans >fair vom 11.-13.09.09 an:

Vorname 

Name 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Telefon, Mobil 

E-Mail (wichtig für Anmeldebestätigung) 

Datum, Ort 

Unterschrift

designtrans >fair
Kreatives Denken heute bringt nachhaltigen Erfolg morgen

Kongress des designerinnen forum e.V. in Frankfurt am Main, 11.-13.09.2009
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www.come-closer.net


